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See the notice on TED website

182656-2024 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und Ingenieurbüros und 
Prüfstellen – Umbau eines Sportparks zur Kita Rosenstraße in Weißenthurm - Gutachterleistung 
Feuchtigkeitssanierung/Abdichtungen
OJ S 62/2024 27/03/2024
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Verbandsgemeinde Weißenthurm
E-Mail: vergabestelle@vgwthurm.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Umbau eines Sportparks zur Kita Rosenstraße in Weißenthurm - Gutachterleistung 
Feuchtigkeitssanierung/Abdichtungen
Beschreibung: Die Verbandsgemeinde Weißenthurm beabsichtigt den Umbau und die 
Sanierung einer Sportstätte in eine Kindertagestätte zur Aufnahme von ca. 200 Kindern. Der in 
den Jahren 1989/1990 errichtete Massivbau wurde bis zum Frühjahr 2020 als Sportpark 
genutzt. Umfangreiche Sanierungsmaßnahmen in Teilen der Baukonstruktion und der 
Haustechnik sind erforderlich. Energetische Defizite sollen ausgeglichen und die 
Barrierefreiheit hergestellt werden. Das Gebäude ist mit einer Grundfläche von ca. 2.800 m² in 
den überwiegenden Bereichen zweigeschossig gegliedert. Der eingeschossige Bereich der 
ehemaligen Squashanlage soll aufgrund der vorhandenen Raumhöhen eine zweigeschossige 
Gebäudenutzung erhalten. Die im Jahre 1997 errichtete Badmintonhalle wird mit einer 
Grundfläche von ca. 930 m² als Bewegungsfläche zur Indoor- und Outdoor-Nutzung 
umgestaltet. An der nördlichen Grundstücksgrenze schließt sich unmittelbar die ehemalige 
Tennishalle an das zukünftige Kita-Gebäude an. Die Halle ist nicht im Eigentum der 
Verbandsgemeinde Weißenthurm und gehört nicht zur Baumaßnahme. Im Kellergeschoss und 
an vereinzelten Bauteilen im Erd- und Obergeschoss sind Feuchteschäden vorhanden.
Kennung des Verfahrens: 52c1de22-8e6f-4fa3-9a84-adccd704bf47
Interne Kennung: 01-51-2024
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Kita Rosenstraße Rosenstraße 
Stadt: Weißenthurm
Postleitzahl: 56575

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/182656-2024
mailto:vergabestelle@vgwthurm.de
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Land, Gliederung (NUTS): Mayen-Koblenz (DEB17)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXP6YD0Y47T 1. Das Vergabeverfahren 
wird elektronisch über die Vergabeplattform geführt. Das Bieterin-dividuelle Postfach auf der 
Vergabeplattform fungiert als "elektronischer Briefkasten" der Bieter und ist für den Zugang 
von Erklärungen, Nachforderungen pp. im Vergabeverfahren maßgeblich und verbindlich. 2. 
Der Versand der Einladungen zum Verhandlungsgespräch, der Informationsschreiben gemäß 
§ 134 GWB und sonstiger Schriftverkehr, wie z.B. Nachforderungen, erfolgt ebenso über das 
Bieterpostfach der Vergabeplattform. 3. Im Falle der Bewerbung einer Arbeits-
/Bietergemeinschaft erfolgt die Korrespondenz aus-schließlich über den bevollmächtigten 
Partner der Arbeits-/Bietergemeinschaft.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Konkurs: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Korruption: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Vergleichsverfahren: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Betrugsbekämpfung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlungsunfähigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen 
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen über dieses Verfahren erhalten.: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
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Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlung der Sozialversicherungsbeiträge: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123 bis 126 GWB
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123 bis 126 GWB
Entrichtung von Steuern: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 
GWB
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Umbau eines Sportparks zur Kita Rosenstraße in Weißenthurm - Gutachterleistung 
Feuchtigkeitssanierung/Abdichtungen
Beschreibung: Klären der Aufgabenstellung und analysieren der Grundlagen, 
Ortsbesichtigung und evtl. Bauteilöffnungen. Ausarbeitung einer Bestandsdokumentation und 
eines Sanierungskonzepts. Prüfen der Ausführungsdetails, Besprechung von 
Abdichtungsvarianten und Beratung bei der Erstellung von Leistungsbeschreibungen, 
Erstellen von Berichten und fachliche Begleitung bei der Abnahme. Ortstermine zur fachlichen 
Begleitung der ständigen Bauleitung des Auftragnehmers während der Ausführung oder 
Besprechungen.
Interne Kennung: 01-51-2024

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Kita Rosenstraße Rosenstraße 
Stadt: Weißenthurm
Postleitzahl: 56575
Land, Gliederung (NUTS): Mayen-Koblenz (DEB17)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: 1.) Die Vergabeunterlagen sind ausschließlich digital über die 
Vergabeplattform erhältlich. Gegebenenfalls erforderliche Änderungen an diesen Unterlagen 
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oder zusätzliche Bieterinformationen werden ebenfalls ausschließlich über die 
Vergabeplattform kommuniziert. Registrierte Bieter werden hierüberautomatisch informiert. Es 
wird daher empfohlen, die Unterlagen mit Registrierung zu beziehen. Werden 
Vergabeunterlagen anonym heruntergeladen, liegt die Information über die Aktualität dieser 
Unterlagen in der alleinigen Verantwortung des unregistrierten Bieters. 2.) Anfragen von 
Bewerbern/Bietern werden nur in Textform über die Vergabeplattform von der unter genannten 
Kontaktstelle entgegengenommen und von der Vergabestelle ausschließlich in Textform über 
die Vergabeplattform beantwortet. Anfragen sollen bis spätestens 10 Tage vor Ablauf der 
Einreichungsfrist für die Teilnahmeanträge bzw. Angebote gestellt werden. 3.) Der Versand 
der Informations- und Absageschreiben gemäß § 134 GWB erfolgt grundsätzlich über die 
Vergabeplattform an die plattformseitig hinterlegten Kontaktdaten des Bieters bzw. an die 
hinterlegten Kontaktdaten der das Angebot einreichenden Stelle. Im Falle des Angebotes 
einer Bietergemeinschaft erfolgt die Korrespondenz der Vergabestelle grundsätzlich über die 
Vergabeplattform an die plattformseitig hinterlegten Kontaktdaten des bevollmächtigten 
Mitglieds der Bietergemeinschaft bzw. an die hinterlegten Kontaktdaten der das Angebot 
einreichenden Stelle. 4.) Ergänzende Informationen oder sonstige Korrespondenz der 
Vergabestelle erfolgen grundsätzlich über die Vergabeplattform. 5.) Die Angebote sind mit den 
geforderten Erklärungen und Nachweisen bis zum Ablauf der jeweiligen Einreichungsfrist 
elektronisch, verschlüsselt in Textform über die unter I.3) angegebene Vergabeplattform 
einzureichen. 6.) Ausländische Bieter haben geforderte Nachweise /Bescheinigungen ihres 
Herkunftslandes vorzulegen. Bei Dokumenten, die nicht in deutscher Sprache verfasst sind, ist 
eine beglaubigte Übersetzung ins Deutsche Beizufügen.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Bezeichnung: Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Erklärung zur Eintragung in das Berufsregister des 
Sitzes oder Wohnsitzes mit Angabe der Eintragung in der Handwerksrolle bzw. bei der 
Industrie und Handelskammer - Erklärung, dass nachweislich keine schwere Verfehlung 
begangen wurde, die die Zuverlässigkeit als Bewerber in Frage stellt (keine Ausschlussgründe 
gem. § 123 oder § 124 GWB begründet) Der Bieter hat mit seinem Angebot zum Nachweis 
seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit eine direkt abrufbare Eintragung in 
die allgemein zugängliche Liste im Amtlichen Verzeichnis präqualifizierter Unternehmen für 
den Liefer- und Dienstleistungsbereich (Präqualifikationsverzeichnis) nachzuweisen. Der 
Nachweis der Eignung kann auch durch Eigenerklärungen gem. Formblatt 124 
(Eigenerklärungen zur Eignung) erbracht werden. Hinweis: Soweit zuständige Stellen 
Eigenerklärungen bestätigen, sind von Bietern, deren Angebote in die engere Wahl kommen, 
die entsprechenden Bescheinigungen auf Verlangen der Vergabestelle innerhalb der von der 
Vergabestelle benannten Frist vorzulegen. Das Formblatt 124 (Eigenerklärungen zur Eignung) 
ist den Vergabeunterlagen beigefügt. Alle vorzulegenden Nachweise sind in der 
Angebotsaufforderung sowie im Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden 
Unterlagen (Formblatt 216) aufgeführt. Auf gesondertes Verlangen vorzulegende Unterlagen - 
Nachweis der Gewerbeanmeldung - Nachweis Handelsregisterauszug - Nachweis der 
Eintragung in der Handwerksrolle (Handwerkskarte) bzw. bei der Industrie- und 
Handelskammer Alle Erklärungen und Nachweise sind durch jedes Mitglied der 
Bietergemeinschaft sowie bei Übernahme von Teilleistung eines Dritten zu erbringen. - 
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Nachweis: Öffentlich bestellter Sachverständiger beispielsweise der Handwerkskammer, 
Industrie- und Handelskammer oder einer Prüfgesellschaft im Sachverständigenwesen - 
Bestellt zur Beurteilung von Schäden an Gebäuden, insbesondere Feuchteschäden, 
Bauwerksabdichtungen

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Erklärung über Leistungen bzw. Kapazitäten anderer 
Unternehmen, wenn sich der Bieter der Kapazitäten anderer Unternehmen bedienen wird Die 
Erklärung ist mit dem Angebot einzureichen. Das entsprechende Formblatt ist den 
Vergabeunterlagen beigefügt. - Sollten die Leistungen durch eine Bietergemeinschaft 
angeboten werden, ist dies zu erklären und im Formblatt, dass den Unterlagen beiliegt, zu 
erklären. Alle Erklärungen und Nachweise sind durch jedes Mitglied der Bietergemeinschaft 
sowie bei Übernahme von Teilleistung eines Dritten zu erbringen. Der Bieter hat mit seinem 
Angebot zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit eine direkt 
abrufbare Eintragung in die allgemein zugängliche Liste im Amtlichen Verzeichnis 
präqualifizierter Unternehmen für den Liefer- und Dienstleistungsbereich 
(Präqualifikationsverzeichnis) nachzuweisen. Der Nachweis der Eignung kann auch durch 
Eigenerklärungen gem. Formblatt 124 (Eigenerklärungen zur Eignung) erbracht werden. 
Hinweis: Soweit zuständige Stellen Eigenerklärungen bestätigen, sind von Bietern, deren 
Angebote in die engere Wahl kommen, die entsprechenden Bescheinigungen auf Verlangen 
der Vergabestelle innerhalb der von der Vergabestelle benannten Frist vorzulegen. Das 
Formblatt 124 (Eigenerklärungen zur Eignung) ist den Vergabeunterlagen beigefügt. Alle 
vorzulegenden Nachweise sind in der Angebotsaufforderung sowie im Verzeichnis der im 
Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen (Formblatt 216) aufgeführt. Alle Erklärungen und 
Nachweise sind durch jedes Mitglied der Bietergemeinschaft sowie bei Übernahme von 
Teilleistung eines Dritten zu erbringen.

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Erklärung zu Insolvenzverfahren und Liquidation - 
Angabe der Umsätze des Unternehmens der Liefer- und Dienstleistungen in den letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahren, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind - 
Angaben zur Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur gesetzlichen 
Sozialversicherung - Erklärung über Tariftreue und Mindestentgelt (Mustererklärung 1 oder 3 
nach §§ 3 Abs. 1, 4 Abs. 1 LTTG) des Landestariftreuegesetzes LTTG RLP in seiner jeweils 
geltenden Fassung. Der Bieter hat mit seinem Angebot zum Nachweis seiner Fachkunde, 
Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit eine direkt abrufbare Eintragung in die allgemein 
zugängliche Liste im Amtlichen Verzeichnis präqualifizierter Unternehmen für den Liefer- und 
Dienstleistungsbereich (Präqualifikationsverzeichnis) nachzuweisen. Der Nachweis der 
Eignung kann auch durch Eigenerklärungen gem. Formblatt 124 (Eigenerklärungen zur 
Eignung) erbracht werden. Hinweis: Soweit zuständige Stellen Eigenerklärungen bestätigen, 
sind von Bietern, deren Angebote in die engere Wahl kommen, die entsprechenden 
Bescheinigungen auf Verlangen der Vergabestelle innerhalb der von der Vergabestelle 
benannten Frist vorzulegen. Das Formblatt 124 (Eigenerklärungen zur Eignung) ist den 
Vergabeunterlagen beigefügt. Alle vorzulegenden Nachweise sind in der 
Angebotsaufforderung sowie im Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden 
Unterlagen (Formblatt 216) aufgeführt. Auf gesondertes Verlangen vorzulegende Nachweise: - 
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Unbedenklichkeitsbescheinigung der tarifl. Sozialkassen - Unbedenklichkeitsbescheinigung 
des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen - Unbedenklichkeitsbescheinigung der 
Berufsgenossenschaft Alle Erklärungen und Nachweise sind durch jedes Mitglied der 
Bietergemeinschaft sowie bei Übernahme von Teilleistung eines Dritten zu erbringen.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 23/04/2024 00:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://rlp.vergabekommunal.de/Satellite/notice
/CXP6YD0Y47T/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://rlp.vergabekommunal.de/Satellite/notice/CXP6YD0Y47T

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://rlp.vergabekommunal.de/Satellite/notice/CXP6YD0Y47T
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 26/04/2024 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 60 $name_timeperiod.
DAYS_PLURAL_deu
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende, unvollständige oder 
fehlerhafte Unterlagen nachzufordern, soweit dies rechtlich zulässig ist, insbesondere im 
Sinne des § 56 VgV .
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 26/04/2024 10:01:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Ort des Eröffnungstermins: Verbandsgemeinde Weißenthurm Stabsstelle Zentrale Vergabe 
Außenstelle - Nebengebäude Raum 6 Basisgeschoss Kärlicher Straße 6 56575 Weißenthurm
Eröffnungstermin — Beschreibung: Bieter sind beim Öffnungsverfahren nicht zugelassen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Der Auftraggeber wendet das 
Landestariftreuegesetz (LTTG) Rheinland-Pfalz an.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich

https://rlp.vergabekommunal.de/Satellite/notice/CXP6YD0Y47T/documents
https://rlp.vergabekommunal.de/Satellite/notice/CXP6YD0Y47T/documents
https://rlp.vergabekommunal.de/Satellite/notice/CXP6YD0Y47T
https://rlp.vergabekommunal.de/Satellite/notice/CXP6YD0Y47T
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Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland-Pfalz Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, 
Landwirtschaft und Weinbau
Informationen über die Überprüfungsfristen: Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung 
von Rechtsbehelfen: Nach § 160 GWB gelten nachfolgende Vorgaben und Fristen für 
Rechtsbehelfe: (1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. 
(2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder 
der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 GWB durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem 
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt unberührt, 
2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung die Auftraggeberin, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 
Satz 2 bleibt unberührt. Vergabekammer Rheinland-Pfalz Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, 
Landwirtschaft und Weinbau Stiftsstraße 9 55116 Mainz Deutschland E-Mail: vergabekammer.

 Tel.: +49 6131 / 165240 Fax: +49 6131 / 162113rlp@mwvlw.rlp.de
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Verbandsgemeinde Weißenthurm
TED eSender: Beschaffungsamt des BMI

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Verbandsgemeinde Weißenthurm
Registrierungsnummer: 071375008000-001-17
Postanschrift: Kärlicher Straße 4
Stadt: Weißenthurm
Postleitzahl: 56575
Land, Gliederung (NUTS): Mayen-Koblenz (DEB17)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Stabsstelle Zentrale Vergabe
E-Mail: vergabestelle@vgwthurm.de

mailto:vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
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Telefon: +49 2637-9130
Fax: +49 2637-913100
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Rheinland-Pfalz Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, 
Landwirtschaft und Weinbau
Registrierungsnummer: DE355604198
Postanschrift: Stiftstraße 9
Stadt: Mainz
Postleitzahl: 55116
Land, Gliederung (NUTS): Mainz, Kreisfreie Stadt (DEB35)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
Telefon: +49 06131-162234
Fax: +49 06131-162113
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Beschaffungsamt des BMI
Registrierungsnummer: 994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 7b01927e-1c7b-4296-ac8d-78cbcb4f4d7e  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 26/03/2024 08:49:10 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 182656-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 62/2024
Datum der Veröffentlichung: 27/03/2024
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